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Bloody, brilliant, MacBride – der Meister mörderischer Spannung beweist in zwölf Geschichten, dass das Verbrechen auch in den Wochen vor dem Fest der Liebe keine Pause macht. Ganz im Gegenteil … 

Die fünfte von zwölf untereinander verbundenen Storys um eine tödliche Adventszeit im schottischen Oldcastle.

Es gibt nie den richtigen Zeitpunkt, einem lieben Angehörigen zum letzten Mal Lebewohl zu sagen. Aber Mr Unwin hat sein Leben ganz in den Dienst trauernder Hinterbliebener gestellt. Wenn auch nicht ganz uneigennützig …
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The Twelve Days of Christmas:

On the first day of Christmas
My true love gave to me
A partridge in a pear tree

On the second day of Christmas
My true love gave to me
Two turtle doves

On the third day of Christmas
My true love gave to me
Three french hens 

On the fourth day of Christmas
My true love gave to me
Four calling birds

On the fifth day of Christmas
My true love gave to me
Five golden rings

On the sixth day of Christmas
My true love gave to me
Six geese a-laying

On the seventh day of Christmas
My true love gave to me
Seven swans a-swimming

On the eighth day of Christmas
My true love gave to me
Eight maids a-milking

On the ninth day of Christmas
My true love gave to me
Nine ladies dancing

On the tenth day of Christmas
My true love gave to me
Ten lords a-leaping 

On the eleventh day of Christmas
My true love gave to me
Eleven pipers piping 

On the twelfth day of Christmas
My true love gave to me
Twelve drummers drumming









Fünf goldene Ringe

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, einem verstorbenen Familienmitglied ins Gesicht zu blicken. Mr Unwin versteht das nur zu gut, denn er erlebt es jeden Tag.

Mrs Riley ist der jüngste Gast in seiner Welt, der Welt der Mahagonisärge und der schweren Samtvorhänge, des gedämpften Lichts und der beruhigenden klassischen Musik. Und des milden Lavendeldufts, der alles überdecken soll, was die lieben Verstorbenen vielleicht ausströmen mögen.

Mrs Riley weint und weint und weint, während Mr Riley sich alle Mühe gibt, seine hochschwangere Frau zu trösten. Sie ist außer sich vor Schmerz: Sie hat ihre Mutter verloren. Er ist stoisch: Er hat seine Schwiegermutter verloren, was ganz und gar nicht dasselbe ist. Nur die kleine Chloe, die ihre Großmutter verloren hat, wirkt vollkommen ungerührt. Sie sitzt neben dem Sarg auf dem Teppich, zupft die Blütenblätter von einer weißen Nelke ab und steckt sie sich in die Nase.

Und die ganze Zeit steht Mr Unwin schweigend an der Tür des kleinen Raums, die Hände vor dem Körper verschränkt, und wartet, bis die Familie fertig ist. Geduld ist eine Tugend. Die Toten lassen sich nicht hetzen.

Schließlich schluchzt Mrs Riley noch einmal auf, und ihr Mann führt sie und die kleine Chloe aus der Kapelle des Abschieds. »Danke«, sagt er und legt Mr Unwin die Hand auf die Schulter. »Sie haben wunderbare Arbeit geleistet. Sie sieht so …« – er blickt sich noch einmal zu dem offenen Sarg um – »so friedlich aus.«

Mr Unwin nickt. »Es freut mich, dass wir Ihnen helfen konnten.« Und er bringt sie zum Ausgang.
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